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Bezugspreis: Vierteljährlich 1 Mk. 75 Pfg.
A« Reichsgebiet 2 Mk . 0b Pfg . ohne Bestellgeld .
TinrückungSgebühr : Dir sechSzespaltene Zeile oder

deren Nimm 12 Pfg., Reklamezeile 30 Pfg.

W « lh MM
Tageblatt Schriftleitung , Druck und Verlag von Wolf Dup»,

Mittelstraßr 6, Durlach . - - Fernsprecher Nr. 204 .
Bnzeigen -Annahme bis 10 Uhr vormittags,

größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

M 54 . Mittwoch den 5. März ISIS . SV. JahrganK

LageSneuigksiteu .
Bade«

oe . Karlsruhe , b . März Die bad
Rational - Versammlung trat gestern
nachmittag zu ihrer 4 . öffentl. Sitzung zu¬
sammen . Der Platz des sozd . Abgeordneten
Geiler hat , da dieser von Baden verzogen ist ,
der nächste auf der sozd . Vorschlagsliste
stehende Gewerkschaftssekretär Adolf Kieslich-
Lörrach eingenommen . Sodann lag ein
Schreiben des Volksrats Großhans Konstanz
vor , in welchem dieser um Urlaub bittet , da
er sich wegen der bekannten Schmuggelange¬
legenheit bis zu deren gerichtlichen Entschei¬
dung jeder politischen Tätigkeit enthalte . Der
Urlaub wird erteilt . Eine kurze Anfrage der
Abgg . Richter (Sozd .) und Massa (Dem ) über
den Lahrer GymasiumSbau wurde in schrift¬
licher Beantwortung dahin erledigt , daß zwi¬
schen der Regierung und der Stadtverwaltung
Lahr in dieser Sachs noch Verhandlungen
schweben . Die kurze Anfrage der Abgg.
Riederbühl (Dem .) und Gen . über die Zwangs¬
vollstreckung gegen Kriegsteilnehmer wurde
von dem Justizminister Marum dahin beant¬
wortet , daß wenn eine Verlängerung not¬
wendig werden würde , diese bei der betr .
Reichssteüe beantragt werde . — Im folgenden
wurde der Gesetzentwurf über die Aufwands¬
entschädigung der Abgeordneten mit allen
gegen zwei Stimmen angenommen . ES folgte
die Beratung der Vorlagen über die Bewilli¬
gung neuer Teuerungszulagen und über die
Erhöhung der Einkommens - und Vermögens¬
steuer . Namens des Haushaltausschusses be¬
richtete Abg . Goehring ( Dem ) über die
Punkte und beantragte Genehmigung . Fi¬
nanzminister Dr . Wirth nahm sodann das
Wort zu einer längeren Rede, in welcher er
die im Lande vielfach zum Ausdruck ge¬
kommene Aeußerung , daß für die Beamten¬
schaft nichts geschehe , zurückwies. Nachdem
der badische Staat für das Jahr 19 IS über
121 Mill . für Kriegsbeihilfen in Aussicht ge¬
nommen habe , sei diese Aeußerung durchaus
ungerechtfertigt . Nur durch den Opfergeist
des ganzen Volkes wird eS möglich, diese
Lasten zu tragen . Eines gilt aber heute vor
allem anderen : Sparsamkeit . Die hie und da
daran geübte Kritik, daß wir die neue Teue¬
rungszulage der Nat - Versammlung zur Be¬
schlußfassung unterbreitet haben , ist ungerecht¬
fertigt . DaS entsprach nur der neuen Zeit
und dem demokratischen Geist . Wir müssen
das Vertrauen der Nat . - Versammlung be¬
sitzen, sonst könne « wir keine RegierungSge -
schäfte führen . DeS weiteren besprach der Fi¬
nanzminister einige Beamtenfragen und be¬
tonte dabei mit besonderem Nachdruck , wie
sehr die Beamtenschaft und dis Staatsarbeiter
daran interessiert sind, daß im Staate Ord¬
nung herrsche. Eine der Hauptforderungen
der Jetztzeit ist die Beschaffung von Zahlungs¬
mitteln , um die notwendigen Lebensmittel
hereinzubringen . Bricht unser Finanzgebäude
zusammen und kommen wir auf die schiefe
Ebene, dann bekommen wir auch keine Le¬
bensmittel . Der Geist der Versöhnung allein
wird uns keine Lebensmittel beschaffen , wir
bekommen diese nur , wenn wir unseren harten
Feinden Zahlungsmittel vorlegen können. Da
unser Gold nicht ausreicht , müssen wir De¬

visen haben . Die Frage der Devise ist eine
Frage der Arbeit und deshalb heißt es heute :
Staat und Gemeinden , private Unternehmer
schafft Arbeit ! und ihr Arbeiter : Arbeitet ! —
In der Besprechung speziell badischer Finanz¬
fragen erklärte der Finanzminister , daß Baden
bereit sei, mit dem Reich die Opfer des un¬
glücklichen Krieges zu tragen . Die Finanz¬
lage in Baden sei ja eine einigermaßen er¬
trägliche Dank der bisherigen gesunden Fi¬
nanzwirtschaft . An die Nat .-Bersmlg . werden
bedeutende Finanzforderungen gestellt « erden,
die einen ungedeckten Aufwand von 92 Mill .
ausmachen . Alles muß getan werden , um
der Schwierigkeiten Herr zu werden und die
vorl . BolkSregierung , so betonte der Finanz¬
minister in seinen Schlußworten , wird es an
nichts fehlen lassen. Nachdem BerkehrSmiuister
Rückert noch ein Bild der Finanzlage der
Eisenbahnen gegeben hatte , das sich mit den
bereits erfolgten Veröffentlichungen in der
Presse deckte, wurde die Sitzung abends acht
Uhr auf Mittwoch vorm neun Uhr zur Fort¬
setzung der Beratung vertagt .

4 » Karlsruhe , 4 . März . Der evgl .
Oberkirchenrat hat verfügt , daß in diesem
Frühjahr sowohl von Schulbesuchen , wie von
RsligionSprüfungen abgesehen werden soll.
Das Erzbischöfliche Ordinariat hat
eine ähnliche Verfügung erlaffen .

Durlach , 5 . März . DaS General -
Kommando des 14 Armeekorps hat verfügt ,
daß Mannschaften , die ihre SchnlauSbildung
zur Ablegung der Reifeprüfungen , die Seminar -
auSbildung oder ihre Studien auf einer Hoch¬
schule vollenden oder an Sonderkursen für
Kriegsteilnehmer teilnehmen wollen , zu be¬
urlauben find.

/ZV. Mannheim , 4 . März . Der S7jähr .
BerstcherungSbeamte Anton Ellensohn wurde
von einem Straßenbahnwagen angefahren und
derart zu Boden geschleudert, daß er einen
Schädelbruch erlitt , dem er erlag .

G Konstanz , 5 . März . Die Waffenstill-
standskommisfion hat der hiesigen Handels¬
kammer telegraphiert , daß Marschall Fach
aufgrund ihrer Eingabe die Versorgung
Oberbadens mit Kohlen von Kehl aus
im bisherigen Umfang genehmigt habe.

Konstanz , 4 . März . In der gestrigen
StadtratSfitzung gab Bürgermeister Haulick
die Erklärung ab , daß er dem Wunsch der
großen Mehrheit der Bürgerschaft entsprechen
und trotz seiner angegriffenen Gesundheit einst¬
weilen im Amte bleiben wolle.

— Ehrung goldener Jubelpaare .
Bisher war es in Baden üblich, daß alle
würdigen Ehepaare anläßlich der Feier ihrer
goldenen Hochzeit vom Großherzog durch Ver¬
leihung seines Bildes oder einer Erinnerungs¬
medaille oder im Falle der Bedürftigkeit
durch ein Geldgeschenk erfreut wurden . Die
badische vorläufige BolkSregierung wird er¬
freulicherweise diese schöne Usbung auch
künftig, wenn auch in geändeter Form beibe¬
halte« . An Stelle der Verleihung einer Er¬
innerungsmedaille oder eines Bildes wird
künftig der Ministerpräsident ein Glückwunsch¬
schreiben an das Jubelpaar richten, während
Bedürftige außerdem ein Geldgeschenk von
bv Mk . erhalten werden .

— Eingeschleppte Kleckfieberfälle
Da in die neutrale Zone durch hinreisende

ehemalige Heeresangehörige vier Fleckfieber¬
fälle eingeschleppt wurden , drohen die Fran¬
zosen mit Verschärfung der Einreiseerlaubnis .
Das KciegSministerinm hat daher verfügt ,
daß alle aus dem Osten in die neutrale Zone
einreisenden HeereSangehörizen zunächst eine
14tägige Quarantäne durchzumachen haben .
Die Erlaubnis zum Betreten der neutrale »
Zone wird daher in Zukunft an solche Per¬
sonen erst nach 14tägiger Wartezeit erteilt
werden .

Deutsches « eich.
WT .B Berlin , 5 . März . Das „ Bert .

Tagebl "
, die „Voss . Ztg .

"
, der „ Berl . Lokal-

Anz .
" und andere große Berliner Zeitungen

find auch heute nicht erschienen Nachdem am
Montag starke militärische Kräfte in der Reichs¬
hauptstadt angekommen waren , ist eine Reihe
wichtiger öffentlicher Gebäude , darunter die
Reichsbank , der Reichstag , die Fernsprech¬
ämter , das Haupttelegraphenamt , die Lebens¬
mitteldepot » und der Schlachthof mit Truppen
belegt worden . In der Nacht durchzogen bei
Eintritt der Dunkelheit Patrouillen die Stadt ,
um weiteren Plünderungen vorzubeugen . Bei
einer Schießerei auf dem Alexanderplatz wur¬
den vier Männer und zwei Frauen getötet .
Auf Seiten der Regierungstruppen blieb ei»
Leutnant . Die Beamtenschaft des Eisenbahu -
direktionSbezirks Berlin hat gestern beschlossen
sich nicht an dem Generalstreik zu beteiligen ,weil sie im Interesse des allgemeinen Wohles
die Ordnung aufrecht erhalten wissen will und
auf der Seite der Regierung steht . Einen
entsprechenden Entschluß haben auch die Ver¬
trauensleute der Arbeiterschaft , soweit sie i«
Allgemeinen Arbeiteroerband organisiert sind ,
gefaßt .

W .T .B . Berlin , 5 . März . Der Nach -
mittag ist ruhig verlaufen . Am Abend
hat es stark geregnet . Der Vorstand der
Aerztekammer für die Provinz Brandenburg
und den Stadtkreis Berlin erläßt eine Erklä¬
rung , in der der Generalstreik verurteilt wird ,
zugleich aber die Kollegen ersucht werden ,
jedem Hilfebedürftigen die ärztliche Hilfe nach
Möglichkeit zu gewähren . Die Mitglieder de»
NeunerauSschuffeS der Angestellten und die
Geschäftsleiter der Kriegsorganisationen (Reichs¬
stellen und Kriegsgesellschaft) erklären einstim¬
mig , daß für die Angestellten und Arbeiter
dieser Organisationen weder ein Eintritt in
den Generalstreik noch in einen Gegenstreik in
Frage kommen könne. Im öffentlichen Inte¬
resse sei es unbedingt erforderlich , daß alle
Angestellten der Kriegsorganisationen ihrer
Beschäftigung nachgehen.

Berlin , 4 . März . Die in Berlin ver¬
sammelten Mitglieder der demokratische»
Fraktion der preußischen Landesversammlung
aus 13 Wahlbezirken erheben schärfsten Wider¬
spruch dagegen , daß der Zusammentritt der
Landesversammlung aus unbestimmte Zeit
hinausgeschoben wurde . Mit Rücksicht darauf ,
daß es unbedingt erforderlich erscheint , auch
in Preußen schleunigst einer geordneten Ver¬
fassung und Gesetzgebung den Weg zu öffne«
und der preußischen Volksvertretung ihr
Bestimmungsrecht auf die Gestaltung de»
preußischen Staates zu sichern , fordert sie die
unverzügliche Einberufung der Landesver¬
sammlung .



Berlin , 5 . März . Laut Tägl . Rund¬
schau verbreitet der Vorstand des Allge¬
meinen Eisenbahnverbandes heute ein
Flugblatt , in dem es u . a . heißt : Wer hat
heute dis geistige Führung bei den Putsch
versuchen in der Hand ? Sind eS Arbeiter ?
Doktoren sind es , meist russischer Her¬
kunft , welche die deutsche Arbeiterschaft zu
ihrem Fanatismus mißbrauchen wollen . Die
wirtschaftliche Freiheit , das soziale Arbeiter -
recht , das paritätische Mitbestimmungsröcht
und alle Fragen des Anstellungsoerhältniffes
gilt es jetzt zu sichern , zu festigen und aus¬
zubauen . Aber wir wollen das Recht, wir
wollen nicht Gewalt , darum bleibt an der
Arbeit .

WT .B . Berlin , 5. März . Nach Zeit¬
ungsmeldungen ist die Druckerei der
„Roten Fahne " heute nacht ohne Kampf
von den Regierungstruppen besetzt worden .
Heute früh wurde der Redakteur der „Roten
Fahne " vr Hans Mayer durch die Regie -
rungstruppen in Haft genommen .

Berlin , 4 . März . Auf Veranlassung
des Kriegsgerichts der Gardeschützen -
Divifion sind vorgestern Kapitänleutnant v
Pflug ! Hartung , Hauptmann v . Pflugk- Hartung ,
ferner 1 Oberleutnant und Leutnant ver¬
haktet worden Es handelt sich um 4
Olfiziere , dönerr vorgeworfen wird , daß sie an
der Ermordung von Liebknecht und
Rosa Luxemburg beteiligt gewesen seien
oder diese begünstigt hätten

Königsberg , 3. März . Nach der Ver¬
treibung aus dem Schloß und der Mehrzahl
der übrigen Stützpunkts habe» sich die Ma¬
trosen und Spartakisten in größerer
Zahl im Stadtteil Sackhsim festgesetzt, wo
sie au der Zivilbevölkerung , die sich zum Teil
ebenfalls an de» bewaffneten Widerstand
gegen dis Regierungstruppen beteiligte , einen
Rückhalt haben . Es sind Barrikaden ge¬
baut und Maschinengewehre anfgefahren .
Die RegisrunzStruppen haben den Stadtteil
abgesperrt . Die Entwaffnung , ist teilweise
bereits durchgeführt . Die Verluste auf seiten
der Spartakisten sollen erheblich sein .

Königsberg , 4 . März . Die Nacht ist
ruhig verlaufen . Auch der Stadtteil
Sackheim ist in der Hand der Regie »
ruugstruppen .

WT . B . Leipzig , 4 . März . Laut „Lechz .
Lolksztg .

" ist über Halle das Standrscht
verhängt worden . Einige Personen sollen
bereits standrechtlich erschossen worden sein.
Gestern abend sollte die Streikleitung ver¬
haftet werden . Eine Versammlung der Aus¬
ständigen brach darauf ihre Sitzung ab und
brachte ihre Leiter in Sicherheit .

Bremen , 4 . März . Da bis heute
mittag die Forderung der Arbeiter auf Frei¬
lassung der Gefangenen nicht erfüllt
wurde , ist auf der Weserwerft und anderen
großen Betrieben ein neuer Streik auSge-
Krochen . Dis Lage in Bremen ist Plötzlich
wieder sehr ernst geworden . Straßen¬
bahnen wurden angehaltsn und die Fahrgäste
auf Waffen untersucht . Seit 7 Nhr abend¬
ist dis Stadt ohne GaS . Um 8 Uhr hat eine
Sitzung der Regierung begonnen, in der Be¬
schlüsse zur Lage gefaßt werden sollen.

— Das Reichspvstministerium beabsichtigt
die Herausgabe besonderer Freimarken zu
10, 15 und 25 H zur Erinnerung an die
Nationalversammlung und ladet alle
deutschen Künstler zu eine« Wettbewerb ein.
Einreichungstermin ist spätestens Mittwoch ,
der 12 März . Als erster Preis sind 6000
als zweiter 4500 als dritter 3000
ferner acht vierte Preise zu 1500 auSge-
setzt worden .

Araukrrich.
Paris , 3. März . Laut Reutersche« Büro

glaubt man , daß der Friedenskongreß , auf
dem die Deutsche» pertreten sein werden ,
zwischen dem 1 . und 10 April eiuberufeu wird .

Bern , 4 . März (Havas .) Der Urheber
des Anschlags ans Tlemenceau wird heute
durch ein Kriegsgericht abgeurteilt werden .

Oesterreich.
Wien , 4 März Das Flugzeug mit

Staatssekretär vr . Bauer erlitt unterwegs
eine Panne , weshalb eine Notlandung bei
Hohenau erfolge» mußte Der Staatssekretär
hat die Reise nach Wien im Auto fortgesetzt.

Amerika .
Washingtons März . (Reuter .) Wilson

hat die SiegeSanleihebill unterzeichnet .
Bern , 4 . März . Der „ Sentinelle " wird

aus offiziellen amerikanische» Kreisen Berns
folgendes mitgeteilt , die Rückkehr des Präsi¬
denten Wilson zur Friedenskonferenz hänge
von der Amwort aus eine Note ab , die Prä¬
sident Wilson an die Friedenskonferenz gerich¬
tet habe .

Bereinsnachrichten.
Durlach , 81 . Febr . (Unliebsam ver¬

spätet .) In Verbindung mit einer Mitglieder¬
versammlung der Sterbekasie hat am Sams¬
tag , den 15. d . Mts . , abends 3 Uhr , im Rat -
hanSsaal die ordentliche Generalversamm¬
lung der hiesigen freiwilligen Feuer¬
wehr stattgefunden , die von 131 Mitgliedern
besucht war . Der stellvertretende Vorsitzende,
2 . Kommandant Bull eröffaete bie Versamm¬
lung , indem er zunächst dem so früh ver¬
storbenen 1 . Kommandanten Karl Preiß
einen ehrenden Nachruf widmete und dessen
viele Verdienste um das Korps hervorhob ;
zum Zeichen der Trauer erhoben sich die An¬
wesenden von ihren Sitzen . Hierauf wurde
vom Vorsitzenden die Tagesordnung zur Mit¬
gliederversammlung der Sterbekasse bekannt
gegeben . Da der Rechner während des Ge¬
schäftsjahres zum Heeresdienst eingezogen war ,
führte der 2 . Kommandant Bull die Sterbs¬
kaffe und gab derselbe den Rechenschaftsbericht
vom abgelaufenen Geschäftsjahr bekannt . Aus
dem Bescheid der Rrchnungsprüfungskomwis -
fion , welcher vom Rechner Hugo Stein¬
brunn verkündigt wurde , ging hervor , daß
dis Jahresrechnung in bester Ordnung geführt
und in allen Teilen richtig befunden wurde .
Aus der Berichterstattung war zu entnehmen ,
daß im verflossenen Jahrs 18 Sterbsälle zu
verzeichnen waren und hierfür der Betrag
von 3060 zur Auszahlung an die Hinter¬
bliebenen gelangte . Es verbleibt nun mit Be¬
ginn des neuen Geschäftsjahres noch ein Mit -
gliederstand von 383 Zum Andenken an dis
verstorbenen Kameraden erhoben sich die An¬
wesenden von ihren Sitzen . Da weiter keine
Anträge Vorlagen , konnte die Mitgliederver¬
sammlung der Sterbekaffe geschloffen und zur
Generalversammlung übergegaugen werden .
Nach Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgte
die Berichterstattung über die Tätigkeit des
Korps im abgelausenen Jahre durch den 2.
Kommandanten Bull , aus welcher hervor¬
geht , daß zur Erledigung der Dienstgeschäste
1 Generalversammlung , 1 Korpsversammlung
und 6 Verwaltnngsratsfitzungen nötig waren .
Das Korps zählt heute 8 Ehrenmitglieder ,
16S aktive, 214 passive und 137 außerordent¬
liche Mitglieder . Anstelle des sonst üblichen
Winterexerzierens fanden an verschiedenen
Tagen GpezialHbungeu mit den Leitern im
Hofe der alten Töchterschule statt , auch wur¬
den die Mannschaften in der Bedienung der
neuen mechanischen Leiter , die mit Beginn
dieses Jahres in Dienst gestellt wurde , aus¬
gebildet ; während des Sommers fanden zwei
Hauptübungen statt . Alarmiert wurde das
Korps zweimal , und zwar zum Brande der
Schreinerei des Herrn Karl Frohmüller und
zu dem im Gasthaus zum Schwanen ,
bei einigen noch weiter vorgekommeueu klei¬
neren BrandsSlleu war ein AnLrücksu der
Wehr nicht nötig . Wie auch im Borjehre er¬
hielt das Korps wieder von den Großindu¬
striellen Zuweisungen als Jahresbeiträge und
sei hierfür , sowie für die Beiträge der außer -
ordentliche » Mitglieder und dem städtischen
Zuschuß bestens gedankt. Kassier HugoStein -
bruvn erstattete den Kaffenvericht , nach
welchem die KorpSkaffe eine» befriedigenden

Stand aufzuweissn hat , und Adjutant Adal¬
bert Porr verkündigte den Bericht der Rech-
nungsprüfmigskommissiv « , wonach sich die
Kasse in bester Ordnung befindet . I « näch¬
sten Punkte der Tagesordnung wurde der aus
Gesundheitsrücksichten vom aktiven Dienste
zurückgetretene Hauptmann der 3 . Kompagnie
Herr Sattlermeister Heinrich Blum in
Anerkennung seiner 34 jährigen Aktivität und
seiner vielen treu geleisteten Dienste zumEhren -
mitgliede des Korps ernannt . Mit bestem
Dank gedachte der Vorsitzende noch dem
gesamten Berwaltvngsrat und allen Mitglie¬
dern des Korps für ihre Opferfceudigkeit im
abgelaufenen Jahre . Den letzten Punkt der
Tagesordnung bildeten dis Neuwahlen der
Kommandanten , bei denen , wie schon berich¬
tet , der bisherige 2 . Kommandant Herrn .
Bull , Architekt , zum 1 . Kommandant und
Hsuptmann der 2 Kompagnie ; Philipp
Krieger , Maurermeister , zum 2. Komman¬
dant für die Restdienstzeit von einem Jahr
gewählt wurden . Damit war die Tagesord¬
nung der Generalversammlung erschöpft und
wurde dieselbe mit den Worten des Dankes
vom Vorsitzenden geschlossen, um zum zweite»
Teil des Abends überzuqehen . Das Korps
versammelte sich nach der Generalversammlung
in seinem Lokal , Gasthaus zürn Pflug , um
ihre vom Felde heimzekshrtsn Kameraden zu
begrüßen . Zu dieser Feier hatte sich auch u.
a . unser Herr Bürgermeister Dr Zierau
eingefunde» . Kommandani Bull hielt eine
Ansprache , in welcher er den heimgekehrte »
unbesiegten Kameraden ein herzliches Will¬
kommen in der Heimat zuries und den Dank
für ihre große Hingebung , mit welcher sie die
Heimat vor den Feinden beschützt haben , aus¬
sprach. Mit neuem Mut und neuer Kraft
soll jetzt wieder vereint mit den Daheimgeblie -
benen dem Feinde der Heimat , dem Feuer ,
entgegengetreten werden . Auch der gefallenen
Kameraden wurde gedockt . das Korps wird
ihnen stets ein treues Andenken bewahre «.
Herr Bürgermeister Dr . Zierau schloß sich
diesen Ausführungen an , indem er die heim¬
gekehrten Krieger auch namens der Stadtver¬
waltung herzlich willkommen hieß und teil¬
nehmende Worte süc die Gefallenen zum
Ausdruck brachte . Adjutant JnliuS Ger¬
hardt sprach im Namen der Heimgekehrten
den Dank für die ehrende Begrüßung aus .
Gssangsvorträge und Musikstücke unserer wacke¬
ren Frusrwehrkapskle halfen zur Verherrlichung
des Abends , der in schönster kameradschaft¬
licher Weise verlaufen ist.

Zur Bekämpf» «« de« amerikanische« Mehl¬
taue« a» Ltachelbeerpflanzuugen empfiehlt eS
sich , die Stöcke mit einer Lösung von Schweselkalium »s
spritzen ( schwcfelkalism mutz in luftdichten Gefäßen
aufbewahrt werden da eS sanft seine Wirkung verliert.)
Schweselkalium erhält man in der Blume « »Drogerie
Durlach, Hauptstr. 4, woselbst auch genaue Anleitung
gegeben wird . (Ausschneiden und aufbewahren.)

Kann jedes Oavd sofort in
8tkmä gesetzt « erden . Oie
ümdi - Oaolistsin - Rasoliins
lielsri k-

'
gtzrisgel , Pfannen,

Kronen us « . im Hsnddetried

Lnkragon an :

KMiM. II >!. MliMMUgg
Krtlrne llilllae ösutsn unv Inllus > rie » srll »

Lolilsnv kKsüssIkv ueiei
vom koiodevordand kür sparsam « Launeiss



Amtliche Mekanrrtmachrrngen.
Durlonh.

Zwangs - Versteigerung .
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die

j« Gemarkung Durlach belegenen, im Grund
buche von Durlach zur Zeit der Eintragung
deS Versteigerungsvermerkes auf den Namen
des Ammann Christoph Adam , Landwirt
in Durlach , eingetragenen , nachstehend beschrie¬
benen Grundstücke am

Mittwoch . be« 23. April ISl »,
vormittag » S Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat in dessen
Diensträumen — AmtSgerichtsgebäude Zimmei
Xr. S dahier — zum Zwecke der Aufhebung
der Gemeinschaft »ersteigert werden .

Der Versteigerungsvermerk ist am 12 De¬
zember 1918 in das Grundbuch eingetragen
worden

Die Einsicht der Mitteilungen des Grund
buchamts , sowie der übrigen die Grundstücke
betreffenden Nachweisungen , insbesondere der
Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung . Rechte, soweit
sie zur Zeit der Eintragung des Versteiger¬
ungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht er
sichtlich waren , spätestens im Ver steige » ungs
termin vor der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger
widerspricht , glaubhaft zu machen, widrigenfalls
sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes
nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des

VersteigerunßserlöseL dem Auspruche des Gläu¬
bigers und o .' n übrigen Rechten rrachgesttzt
« erden .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung
entgegsnstehendeS Recht haben , werden aufge
fordert , vor der Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung oder einstweilige Einstellung des
Verfahrens herbeizujühren , widrigenfalls kür
das Recht der Bersteigerungserlös an die Stelle
des ve - steigerte« Gegenstandes tritt

Beschreibung der zu versteigernde » Srrmdststcke :
Grundbuch von Durlach ») Band 36 Heft l8 .

1 . Lgb . Nr . 5600 13 » 2G gw Acker in der
unteren Luß , es Nc . 5599 (Stadt Dur
lach) , as . Nr . 5S01 (selbst) . Schätzung
4000 Mk.

S Lgb . Nr 5601 13 a 42 Hm Acker in der
unteren Luß , es . Nr . S600 (selbst ) , as.
Nr . 5601 r» - selbst ) Schätzung 4000 Mk.

3 . Lgb . Nr 5601 » . 13 » 42 gm Acker in
der unteren Luß , es . Nr . 5601 (selbst ),
as Nr . 5603 (Krieger Philipp Jakob ,
Maurermeister hier ) Schätzung 4000 Mk.

b) Grundbuch Band 35 Heft 2.
4 . Lgb . Nr . 992 . 7 » 97 gm Garten in den

Jmbergärten , es . Nr . 987 b (Ammann
Jakob Christof , Landwirt) , as . Nr . 994
(G -. aben ) . Schätzung 2500 Mk.

5 . Lgb Nc 4552 6 a 87 gm Acker im
Taschsnacker, es Nc . 4551 (Stadt Dur¬
lach ) as . Nr . 4553 (Stuhlmüller Friede,
in Berghausen ) . Schätzung 2600 Mk.

Durlach , den 1 . März 1819 .
Aatarial I als VarSr «ch»»ar«erich1.

KISMscher KerKauf
Ausgabe von

Hafrrstocke«
pro Kopf der Bevölkerung V« Pfund .

Abgabe der Bezugsscheine Freitag vormittag im
RathauSsaal und zwar von 8 bis 10 Uhr an die Buch¬
staben von l, bis 2 und von IO bis 12 Uhr an die-
irnigen von L bis L

Verkaufspreis das Pfund 62 Pfg.
Die hiesigen Geschäfte werden heute von uns mit

Orange« ««v Zitrone«
beliefert, worauf wir die Bevilkerung aufmerksam

Durlach , den 5. März 1S1 » .
Kowmitnalvtrba «- Durlach-Sta- t.

Städtischer Ber?a«f.
Butter

« argen vormittag an dir Buchstaben 4 , v und V,
« argen nachmittag an di« Buchstaden v , L, k und 4,
Ureitag vormittag an die Buchstabe « st und >,
Samstag vormittag an den Buchstaben ll .

Durlach , d» S. « ärz 1»1».
1kau»munal »erb «n » Dnrlach -Ltavt .

Nilßll'MteigekiW .
Freitag , 7. März , vor¬

mittags SV, Uhr , läßt die
Lrain -Abteilung Ar . 14 in
Durlach 20— 25 Hausen
Matratzendünger in der
Narkgrafenkaferne ( neue
Kaserne ) uud im Anschluß
hieran den Tagesdünger
von zwei Gskadrvns in der
Schlotzkaserne meistbietend
gegen Barzahlung öffent -
lich versteigern.

Msemg- n.
die hartnäckigstenmit Wur¬
zel , Hornhaut und Wanzen
entfernt schmerzlos mein
bewährtes Radikalmittel .

Wirkung sofort.
Mr -TlogerieAug Heler.
kmmsligss kngebst !

Iserrei
reine Lrietalllcerren, so Isnge
Verrat reiekt , xegen linek-
nalimg in Lortiment ron
» t . 5 .— dei Voreinseuäunx
äe, 8etr»ze». kvrto frei .
Lreiinäaiier 15 8t . Oennue

1är«»z« geaünsedt .
Airllervarltäliler geruckt .

f . vummisi ' L Oo . ,
llörnderg . Lönixstrarse 1 .

Freiwillige Grundstücksversteigerung.
Im Auftrag des Chr . Ulmer wird

Freitag , de« 7. März ds . FS ., «achmittags 5 Uhr,
Mittel itraße 20 hier öffentlich versteigert :

Lgb Nr 82 . 2 . 8l Ar Hofraite Auf derselben steht ein ein¬
stöckiges Wohnhaus (3 Zimmer) mit Balkenkeller, Stall , Hintergebäude
mit 2 Zimmern nebst kleinem Hausgarten und geschlossenem Hof.
Der Antritt kann sofort erfolgen .

Durlach , den 28 . Februar 1919 .
Der Wea « ktra «1e .

vvsvLLtts Lr8Lki»UU»s
: : « uü n

Der geedrten HiLtrolwersobakt rsn Ovrlaeb uuä
Dwgebnng die ergedeos Äittsiluvx, daß ied
das -ron wviuew verrtorbeien V^tsr detrisbene

8
8
8
8
8 kipssr - kvsvkLtt
8
8
8

veiteikülir «. Lsnpfsstl « mied äsebslb in 4ua -
kübruox stmtliebsr in das Oipssr - tkssl» ei»-

»vblLgvllden ^ .rbviten .
DevLe kür d»8 weine » vsrrt . Vnter evtxegs »-
xebraebt « Vertrrusn d »stell » und bitte , »»«selb «

üuest » ir kernsrdln bevralnsn ru n »U«n.

'
Wllm

erhalten gratis meine
Broschüre über Sie Ursache
des Stotterns und die Be¬
seitigung desselben ohne
Berufsstörung D R .P ) Die
Zusendung erfolgt sofort
in Kouvert ohne Firma voll¬
ständig kostenlos . U . Ltein-
mstsr,ll »gkllbarg , Schb Lip .

IM Isispkon 387 .

LlllirMWöNck otz . Mkr
von ca . 1000 qw an , in
Sonnenlage und gutem Aus¬
blick inDurlachod.Grötzingen
zu kaufen gesucht . Ausführ¬
liche Angebote unt Nr 324
an den Verlag dieses Blattes

Saatfrucht
aus staatl . anerkannten

Saatgütern :
Ssinniekweizei, :

rot . Schlaastetter
J - Phet

Sorninergerste :
Mahndorfer Hanna
Frankengerste Orig .

Hafer r
StrubeS Schlanstetter
Pettkuser geld

Fitterjchgkitzmschke
gebrauchte,zukaufen gesucht.
Zu erfragen im Verlag .

AM» > Milchen
guterhaltene , V„ u . V« kauft
F . Wächter, Schloßftr . 4 .

WrlMkvrR
zu kaufen gesucht Zu er-
fragen sttarlsrnh « , Zäh-
ringerstraße 23 .

Looknebtunslzroll

^ obnuig : Vsi »zsrt,r,tr . 1 , 2 . Zf .

L-M

8
8
8
8
8

8
In bester Lage Durlachs

größeres besseres

Bchnhnns.
auch für kleineres Geschäft
paffend , gut rentierend , zu
verkaufen Angebote unter
Rr . 31t an den Verla«

les u - ? 38ti ! ksn.
Adler - vi-oge ris stug .pster .
„RchtlMg!

, Bringe meine Schmie »,

r - - ! »»r , Lederfett , Sch»h.
Lr «nr « , wtchs « usw i«
empfehlende Erinnerung

Psinzstr . 44 , Hts . ! I l.
t Ebendaselbst ist ein neuer

Kausirmandenßst
billigst abzugeben.

mit tragbaren Obstbäumen
preiswert zu verkaufen

1'
WÜlSlWI

neu , Größe 27/5 zu verk.
oder geg . neue, Größe 26 -4,
zu vertauschen , auch «egen
Schnürschuhe . Daselbst ist
neue Nähmaschine zu verk.
Zu erfragen im Verlag

lieferbar .
Fernspr . ^ Saatgut -

3233 . >0 dklf Handlung
Pforzheim , Leopoldsplatz.

Buschbohnen ( Heinrich .
Riesen ) zu verkaufen

Lindenstraße 24

Zu verkaufen
vom Abbruch eines Back¬
ofens feuerfeste Gewölb-
steine , Herdplatten , Türe
mit Gestell und Schieber,
alles wenig gebraucht.

Ferner sind schöneSteck» ,
Speis «, « n - Samen »
zwiebeln zu baben

Aeiherstraße 13^
Finger Zchthlchll

zu verkaufen
Ettl ingerstraße 36.

1 Posten

WiMlch . Mt !»
1»X15 u 13x18 (Perutz
grün Siegel und Sigurd )
verkauft

Vndig , » aldstr . 36

zu kaufen gesucht
Goethestraße 24

2 Steinrichter u.
2 Steinbrecher
finden sofort Beschäftigung
bei Pflastermeister Josef
Braun in Durlach

Ein Mädchen für Haus¬
arbeit sofort oder auf 15.
März gesucht

Rappenstraße 15 .

Küchenschaft,
2,00 X 1,10 groß, für Wirt-
schüft geeignet, ist zu ver¬
kaufen Wolfartsweier ,
Haus Nr . 17.

Ein neuer polierter
Aiininertiseh

zu verkaufen
Baseltorstr . 4, 1 . St

Ein guterhalter .er
FederripriWsMgeu,

50—60 Ztr . Tragkraft , zu
verkaufen Pfinzstraße 90.
1 B«r loche TagzHuhe
Grtße 36 , zu verkaufen
Weingarterstr . 27, 2 . St l.

2 Me junge Wy
! sind billig zu verkaufen
A .Enghoser , Amalienstr 23

Znm Einlegen
vo » Giern

empfehle

» illsWZ
frisch enigetroffen.

ZoLstzLsr
Blumen > Lrogerie

Durlaä ) .

. u Alhrkuh
Imal gekalbt , sowie eine
trächtige Ziege zu verk

Aue, Kaiserstr. 27 .
G « gg «na » er Spar »

Dainxf -N « ssel
mit oder ohne Maschine ,
V» qm groß, gut im Stande ,
billig zu verkaufen

» stnrstr. ß- »0. Hth

Wrennhokz
kann fortwährend gesägt werden bei

E. A . Schmidt, M . Zriedr . Schmitz!
Kalzßaudkung «nd Koöekwrrk Aa rlach-

INder - Kauerkraut
empfiehlt

Ott » Kauptstvahe 84

Juttergeköerüöen
werden abgegeben bei

Gottfried tzrurM. !S. L-l. N2.
Girr JuHvwsrk Zirv tägttchsrr

MeförÜerrrrrg von Mittage sserr von
Duvt 'ach , Aue unö Wotfavtsweier
nach ö . JünöhütcHsnfabrik gesucht .

Munitionsfabrik bei Wolfartsweier .

j I « verkansen
j 1 Paar Schnürstiefel Nr . 44,' bersch Kuhketten , 1 Hasen -
i stall , 4 reil , 1 Transmissions -
! Rad aus Holz für Mühle,
( Stärke 4 cm , Durchmesser
- 81 em , Breite 12 /, om.
Zu erst . Auerstr 58 ».

3 Hasenställe
1 Hundskette
1 Maulkorb

zu verkaufen
S « e , Kaiserstr 8Il . r .
I « verkanfe «

ein Photo -Apgarat u. eine
Maudoline Jägerstr . 32 Ih

Dasebst sing auch 1 Paar
Gummistiefel ( Är . 43l geg .
Schnürschuhenmzntausche».

Tuchmantel
schöner schwarzer , zu ver-
kaufe n . Zu erfr . im Verlag .

Verloren ein
Portemonnaie
amMontaq von Weingarter »
bis Scheffslt'tr . Aözugeben
geg . gute Belohnung i Verl.
Svangel. Gsltesdienst .

Donnerstag , den « . Mär »
abends 8 Uhr :

WochengotiesdienK ;
Herr Kirchenrat Metzer .



Herrn Ernst Nebel , bad. Ober
amtSrichter in Durlach.

Unter Hinweis aus die an Sie im WochenblattRr 46 vom Montag , den 24. Febr . 1919 ergangene
Aufforderung werden Sie abwmalS öffentlich zur
kurzen Nennung j >es Namens aufgesordert . — Wo
bleibt nun der Anfangs- und Endbuchstaben , wenn man
Sie zur Rechenschaft wegen Ihrer öffentlichen un¬
begründeten Beschuldigungen gleichfalls vor der Oef -
fentlichkeit ziehen will

Da keinerlei Ursache für Sie zu diesen öffentlichen
Verdächtigungen vorlag , so müssen Sie schon in Rück¬
sicht auf die Würde des Richterstandes eine
öffentlich von Ihnen in die Welt geschleuderte , aus der
Luft gegriffene Verdächtigung auch öffentlich als
unwahre Verdächtigung zurücknehmen . — Dies muß
Ihnen jeder gerecht denkende Mensch sagen.

_ Einer der Einsender.
Lerdiiil 1er Lemte». M Lehre»

Beniiie Me »S.
Zur

» aiWMkliimlW
des Beztrksverbands Durlach der Beamtenvereine
werden all « Reichs « , Staats - und Gemeinde«Beamten
und - Beamtinnen , sowie Lehrer und Lehrerinnen von
Stadt und Amtsbezirk Durloch auf

Sonntag , de« S März ds . Fs . ,
nachmittags 3 Uhr, in die Festhalle Durlach freund«
lichst eingeladen.

Vom Landesverband wird ein Redner sprechenWir erwarten dringend eine allgemeine Beteiligungaus allen Beamten- und Lehrerkreisen .
Auch diejenigen Beamten sind eingeladen, die ihren

Amtssitz in Karlsruhe haben , aber im Bezirk Durlach
wohnhaft sind, ebenso die zuruhegesetzten Beamten .

Durlach , den 4 . März 19 9 .
_ Der vorbe - eilende Aus schuß.

MgWMIWWU
'

Im Auftrag der Friedr Steinbrunn Erben
« erden Blumenstraße 4 — ehemaligeRettungsanstalt —
Samstag , den 8 . ds. Mts . , nachm. 5 Adr,bie folgenden Grundstücke für das Jahr 1919 öffentlich
verpachtet :

1 . Lgb Nr . 6696/97 19,70 r Garten im KaiftrSbergmit verschiedenen Obstbäumen, es . Nr . 6680 Treppen-
wrg zum Turmberg , as . Nr . 6698 Gustav Petry

2 Lgb Nr . 7583 12,2s » Acker im Lerchenbevg , es.
Nr . 7580 » Albert Hoffmann , as . Nr . 7584 Bern¬
hard Ganz

3 Lgb . Nr 2747/49 40 .63 » Acker im breiten Wasen ,
cs Nr . 274i - Ehr . Fr . Arheidt, as . Nr 27SO Karl
Ehr . Goldschmidr .

4 Lgb . Nr . 5912/13 16,75 » Wiese im obern Wolf , es.
Nr . 591 l Aug. Gottsr . Peler Kleiber , as. 5914
Stadtwald .
_ La ier , Wais errat ._

LMdMlischBReiBkjirkSlitttlsIllrlach.
vekanutiuuchung .

Am So « ulag , de» N . März ds . IS , nach¬
mittags 2V, Uhr, findet im Gasthaus zum Ochsenin Königsbach die satzungsgemäße

Bezirksversammlung
statt , wozu wir sämtliche Bereinsmitglieder , deren
Frauen , sowie sonstige Freunde der Landwirtschaft
freundlichst einladen

Tagesordnung :
1 . Geschäfts- und Rechenschaftsbericht der Direktion.
2 . Verkündung der Rechnung für das Jahr 1918
3. Festsetzung des Voranschlages und des Geschäfts¬

planes für das Jahr 1919
4 . Wünsche und Anträge der Vereinsmitglieder.

Am Schluffe der Versammlung werden unter die
anwesenden Mitglieder Gutscheine auf Bruteier unent¬
geltlich verlost

Durlach , den 4 . März 1919 .
Die Direktion : Eduard Merton .
Frisch eingetrofsen :

WM «, » eil««
mit abnehmbarem Griff.

Waldemar Kuttner, Eisenhandlung
_ Blnm enstratze IS , Telephon 47 ._" . —

>

- Mir
!« Misch

Zweiggeschäft
des Residenz -

Theaters Karls¬
ruhe , Daldstr .
Telephon 5l11

Städtische Jesthaste Karlsruhe .
Art Oberammergauer

ks »8810 » 8 - kv 8 l 8 p »vlv

250 MmrkenSe . 250 MwIrdeM.

an Werktagen v 5— 10 Uhr
an Sonn - und Feiertagen

von 2 — 10 Uhr.

Spielplan
Mittwoch , 5. bis einschl.

Freitag , 7 . März :

Der gol
dene Asl

ein kurioses Erlebnis des
berühmten

Zetkkliss Harry Higgs
in einem Vorspielu 4 Akten .

unter Leitung und Mitwirkung - er berühmten Christus - und JudasdarstelkewAd. und Gg . Faßnacht aus Bayern , sowie hervorragender Passionsdarsteller .
Auf eigens dazu erbauter

großer Festspielbühne.
Mitwirkung eines gemischten Chors von 150 Damen , Herren und Kindern.

Sologesänge : Oratoriensänger Adolf Faßnacht , Tenor .
Spieltage : Am 2., 4 , 5 ., 6 ., 7 ., 8. u . 9 . März , jeden Abend 7 Uhr Anfang. Außer--
dem am 2 ., 5 , 8 , und 9. März jeden Nachmittag 2 V, Uhr und abends 7 Uhr.Schüler und Begleitpersonen zahlen am 5 . und 8 , nachmittags 2V, Uhr , halbe
Preise. Vorverkauf der Karten in der Musikalienhandlung des Herrn Fritz Müller ,Kaiserstraße 124 , Telephon 388 . An der Abendkasse weiden eine Stunde vor

Beginn der Festspiele die noch vorhandenen Karten abgegeben.
UG7 - Preise der Plätze : Mk . 6 .20, 5 20, 4 20 , 3 20, 2 .20 . 1 .70 .

Die Festspiele fanden zuletzt mit großem Erfolg in Düsseldorf , Essen, Aachen statt .
Anschluß der Züge nach der Aufführung nach allen Richtungen.

VeseLLklssleUs äer ? s88l <M88pje !s rv8idsUs.

in bekannt bester , keimfähiger Qualität
Central Drogerie kau! Vogel.

MM Sie
Filmschwank in 2 Akten

Unentgeltliche ärztliche Be¬
ratungsstunde für Säug -
linge und Kinder bis zum
vollendeten 6 . Lebensjahr
Durlach , Lttlingerstr . 4
Donnerstag , S. März ,

Ahr nachmittag » .

rnlm» »
E KV

bis zum Schlößleweg eine
wertvolle Brosche (An-
denken ». Der ehrl . Finder
wolle dies. geg . Bel. abgeb.

Ettlingerstr . (FischhauS ) .

Familie ohne Sinder sucht
geräumige

» » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » »

»
»
»
»»

von Wililärmäulck « . Anzügen , Decke« zu d ' braun ,
d 'blau , d'grün und schwarz wird raschesten? besorgt bei

Osrl L 8oki » Ettlingen ,
Bleicherei, Färberei und Appreturanstalt .

Annahmestelle bei H . Katzser , Dnrlach , Bäderstr . 5 .

für Maler und Tüncher in größter Auswahl .

_ Ceniral -Drogerie
Kaufe fort -

währerd

Schlachtpserde
und zahle die

höchsten Preise .
Hrlw .L.1 SOLuQ .SLcZ .si '.

Pferdemetzgerei und - Wurstlerei ,
AilhelmÜraße I .

Vs'ilßslwsti'usZö 34, 1 Treppe, Lsrlsrube
Tslspdou 1846

I?rübz »tir8 - unä biriäou - NLnttzl
.s»ekvlltileiä«r . köeLe. Linse«
Keiäeo - «ml Voilvirleläer : r : :
Lsoüraulnäerlu . Lioäei -LItriäei '

Lillizs kreiee . Leine Tsäenspesev

zu habe« bei
Rndslf Sander , HgMurye 35. Trl. 3! tz.

mit Bad und allem Zubehör
in gutem Hause aus 1 Juli
»der 1 . Oktober d» Js zu
mieten Angebote unter
Nr . 330 an den Verlag.

AsiilMr, M 'L.
früher 2 - Zimni«rw »hnung
mit Zubehör . Angeb. unt .
Nr . 328 an den Verlag .

Eine 2-Zimmerwohnung
auf 1 . Juli zu mieten ge¬
sucht in Durlach . Eiwas
Garten erwünscht. Angeb.
u. Nr . 323 an den Verlag.

MlittleS Zimmer
od . Schlafstelle in Aue zu
mieten gesucht . Angeb . «nt .
Nr . 326 an den Verlag

bichch Ml . Zimmer
von einem Arbeiter , womög-
lick parterre mit Kochosen,
aus Lebensdauer bei guter
Bezahlung gesucht Angeb.
unt . Nr . 327 an den Verlag .

Mödtierles Ullimer
von einem Herr» gesucht .
Rngu Nr . 329 a . d . Verlag

bssrr Zinlsch.
Samstag , den 8 . März ,

abends 7 Uhr , im kleinen Saal
des Gasthauses zur Blume findet
unsere ordentliche

Heneralversammkung
statt . Tagesordnung im Lokal.

Anträge hierzu müssen nach H Lt
der Statuten zwei Tage vorher
beim Vorstand eingereicht sein.

Um zahlreiches Erscheinen bittrt
Der Vorstand .

30 Mark « elohnnng .
wer mir eine 3 —4 - Aimmerwahk
n « » g vermittelt . Angebote unter
Nr . 284 an den Verlag d . B !

50 Mk. Belohnung
zahlt Beamter für die Nachweisung
einer schönen 3 —4 - Zimmer -
Wohnung auf 1 April oder 1 Juli
d . I in Durlach oder Umgebung
Angebots unter Nr . 298 an den
Verlag dieses Blattes

Lsllvrivs
erstkl. Fabrikat
per Stück 1 . 80 Mk .

ÄLVl » N0ir » lLt „ i »«t
/» -

jede « Spannung and Aerzenftärke
empfiehlt

DäuLULÄ NLLLLor
Glektrotechn. Geschäft

SS .

UV UVLL für i vd . 2

bei hoher Anzahlung zu k.
ges. Ang. unt . . Haus " an
den Verlag dieses Blatte «

Fleißige- , rüchrige «
Mädchen

»on 18 — 20 Jahren sofort
gesucht Hauptstraße 17

An veekanf ««
Bereits neuer Gehrock für
schlanke Figur und gut er-
h«ltene Jacke für Kn«be
von 9 — 10 Jahren

Grötzingerstr. 79.

> MMWse
I Julius Scharfer

lumen - Droger

Habe lausend abzugeben :

Fertige Kisten
von 11 */» aufwärts in jeder Aus
führung Auch 25 er und 50 er

Weinkisten
in jeder Holzstärke.

Friedrich Schneh,
- ,l, » «renfasrik .

Eberbach a. N , Teleph»n 3S.

Kürschner empfiehlt sich im
Wsuaufaröerten von

Hekzwaren
sowie in Reparaturen aller Art
bei reeller und pünktlicher Be¬
dienung . Billigste Berechnung

Felle werden angekauft .
Killisfeldstratze S. 1 . St

Lriurter KeMüse
u. 81uwvL-8amM

in großer Auswahl
frisch eingetroffen empfiehlt

Al. Scharfer. Vlllmea-Mserit
Durlach, Hauptstraße 4

Gebrauchte Schreibmaschine
wird gekauft . Preisangabe nebst
Schriftprobe u . „ Schreibmaschine

"
an den Verlag d Bl_ —

w ullev Vurbeo .
FZL« S«st»»ß»r , Llilw-vu - vroxeriö .
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